
                        
 
 

 

 
 

 

 

 

 
 
 

 
 
 

 
 
Pressemitteilung 

 
 
Heidelberg, den 02.04.2024 –  
Die endoprothetische 
Versorgung der Schulter 
gewinnt zunehmend an 
Bedeutung. Der Orthopäde 
Priv.-Doz. Dr. Sowa verstärkt 
ab sofort das Internationale 
Zentrum für Orthopädie im 
Bereich der Schulter- und 
Ellenbchirurgie. 
 
 

In der orthopädischen Praxis gehören Schulterschmerzen inzwischen zu 
den dritthäufigsten muskuloskelettalen Beschwerden. 
Oberarmkopffraktur, Rotatorenmanschettenruptur, Kalkschulter, Frozen 
Shoulder, Luxation, Impingement und Schulterarthrose zählen zu den 
häufigsten Erkrankungen. Insbesondere Arthrose in der Schulter führt 
unbehandelt zu anhaltenden Schmerzen und zunehmender 
Bewegungseinschränkung, sodass oft nur ein Schultergelenkersatz hilft.  
 
Die endoprothetische Versorgung des Schultergelenkes hat laut 
Schulterendoprothesenregister der Fachgesellschaft DVSE in den letzten 
Jahren eine enorme Entwicklung erfahren und verzeichnet in den 
westlichen Industrieländern weiterhin steigende Fallzahlen (2022). 
Zunehmend werden so genannte inverse Endoprothesen am 
Schultergelenk eingesetzt. Bei der Versorgung mit anatomischen 
Systemen ist zudem ein deutlicher Trend zu schaftlosen Implantaten zu 
erkennen.  
 
Das Internationale Zentrum für Orthopädie hat den gestiegenen 
Therapiebedarf erkannt und erweitert nun sein medizinisches Angebot.  

  



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit dem neuen Facharzt Priv.-Doz. Dr. Boris Sowa wird ab sofort der 
Schwerpunkt Schulter- und Ellenbogenchirurgie in der Heidelberger 
ATOS Klinik gestärkt und weiter ausgebaut: Der Mediziner war zuvor 
viele Jahre an der Orthopädischen Universitätsklinik Heidelberg und der 
BG Unfallklinik Ludwigshafen tätig. Bereits in seiner Dissertation 
befasste er sich mit Implantationstechniken und -konzepten in der 
Schulterendoprothetik.  
 
Im Rahmen seiner Habilitation forschte er intensiv an 
patientenindividuellen Einflussfaktoren auf das  OP Ergebnis und die 
langfristige Haltbarkeit der Implantate. 
 
Für seine wissenschaftliche Arbeit wurde er außerdem mit dem 
renommierten Perthes-Forschungspreis  der Deutschen Vereinigung  für 
Schulter- und Ellenbogenchirurgie ausgezeichnet.  
 
Priv.-Doz.  Dr. Sowa beschäftigt sich intensiv mit der Prävention von 
Schulterverletzungen und der Wiederherstellung der Leistungsfähigkeit 
nach Verletzungen. Er ist Experte für offene, minimal-invasive und 
arthroskopische Operationsverfahren und hat sich neben der 
Gelenkerhaltung und Sportverletzungen  auf die komplexe 
Schulterendoprothetik (Primär- und Revisionendoprothetik), 
Tumorendoprothetik und septische Endoprothetik spezialisiert.  
 
Für weitere Informationen können Sie sich gerne mit dem 
Internationalen Zentrum für Orthopädie der ATOS Klinik Heidelberg in 
Verbindung setzen. 
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